
 

 

 

Große Freude herrschte bei neun Schülerin-

nen und Schülern unserer Schule: Sie erhiel-

ten Ende Januar die Nachricht, dass sie alle 

die Zertifikatsprüfung Niederländisch be-

standen haben. Seit Schuljahresbeginn hatten 

sie sich im Rahmen des Ergänzenden Bil-

dungsangebotes allwöchentlich auf die Prü-

fung zum „Certificaat Nederlands als Vreem-

de Taal“ vorbereitet, die zum Jahresende 

schulintern abgenommen wurde. 

Die mündlichen und schriftlichen Prüfungen 

werden jährlich von der Universität Leuven 

(Belgien) in Zusammenarbeit mit der Uni-

versität zu Amsterdam extern in vielen Län-

dern der Erde angeboten und finden weltweit 

Anerkennung. Viele Betriebe, Einrichtungen 

sowie Ausbildungsstätten verlangen dieses 

Zertifikat als Nachweis der Sprachkompe-

tenz.  

Angeboten wurde in diesem Jahr das 

„Maatschappelijke Profiel (PMT)“, eine 

Niveaustufe, welche sich auf gesellschaftli-

che und kulturelle Aspekte in vielen Lebens-

bereichen bezieht und dem Schwierigkeits-

grad B1 des europäischen Referenzrahmens 

entspricht. Die EUREGIO und der Förder-

verein der Herta-Lebenstein Realschule un-

terstützten das Examen finanziell. 
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Es ist bereits Tradition, dass an Weiberfastnacht 

und am nachfolgenden Freitag die weiterführenden 

Schulen Stadtlohns ihre Fußball-Stadtmeister-

schaften austragen. So trafen sich in der vergange-

nen Woche die Spieler der männlichen D-, C- und 

B-Jugend sowie altersmäßig gemischte Mädchen-

Mannschaften in der Sporthalle an der Burgstraße 

zum diesjährigen Wettkampf. Gastgeber war in 

diesem Jahr die Herta-Lebenstein-Realschule. 

Erfolgreichste Schule war das Gymnasium mit 

zwei Titeln für die D-Jugend und die Mädchen-

Mannschaft. Vor erfreulich großer Kulisse waren 

dies auch die beiden spannendsten Turniere, die 

sich erst im letzten Spiel zugunsten des Gymnasi-

ums entschieden. Jeweils zweiter wurden unsere 

Mannschaften. 

Gute Spiele, wenn auch mit einem souveränen 

Stadtmeister, sahen die Zuschauer auch bei der C- 

und B-Jugend. Während bei der C-Jugend die 

Mannschaft der Losbergschule alle drei Spiele 

überlegen gewinnen konnte, galt das Gleiche für 

die B-Jugend unserer Schule. 

 



 

Beim Wirtschaftsplanspiel „beachmanager“ 

wurden die drei ersten Plätze in der Vorrunde 

allesamt von den Teams der Herta-Lebenstein-

Realschule belegt, alle weiteren Teams kamen 

mit ihren Leistungen ebenfalls in das Landesfi-

nale der 13 besten Teams. 

Die Wirtschaftssimulation „beachmanager“ 

macht Wirtschaft im Unterricht der Sekundar-

stufe I zum Erlebnis. Sie ist eine ideale Mög-

lichkeit, ökonomische Bildung fächerübergrei-

fend und motivierend zu vermitteln und zudem 

spielerisch die individuellen Möglichkeiten der 

Schüler und Schülerinnen zu fordern und zu 

fördern. 

 

 

Eine gute und harmonische Zusammenarbeit zwischen 

den Stadtlohner Schulen habe es immer schon gegeben. 

Jetzt wurde diese Kooperation schriftlich festgehalten: 

Karlheinz Pettirsch konnte am Mittwoch von einem 

„freudigen Ereignis“ berichten. 

Gemeinsam mit dem zuständigen Fachbereichsleiter 

Günter Wehning hatte der Erste Beigeordnete die Leiter 

der neun Stadtlohner Schulen in den großen Sitzungssaal 

des Rathauses zur Unterzeichnung der Kooperationsver-

einbarung eingeladen. „Die schriftliche Festlegung der 

gemeinsamen Ziele ist sinnvoll. Dafür hat sich nicht 

zuletzt die Stadt als Schulträger stark gemacht“, würdig-

te Pettirsch vor allem die „Vorarbeit“ und Initiative der 

„geistigen Väter“ der Kooperation: Heinrich Dreier als 

Schulleiter des Geschwister-Scholl-Gymnasiums und 

Harald Robers als stellvertretender Schulleiter der Herta-

Lebenstein-Realschule. 

„Mit dieser Vereinbarung in Schriftform wollen wir nach 

außen dokumentieren, dass die Handelnden sich kennen 

und miteinander reden, wenn es um das Wohl des Kin-

des geht. Wir wollen den Eltern damit Sorgen nehmen 

und einen Leitfaden an die Hand geben“, so Dreier zum 

Hintergrund. Robers ergänzte, dass „die Durchlässigkeit 

zwischen den Schulen transparent" sei und dass sich die 

Schulen insgesamt als „Gesamtschule mit Differenzie-

rungsmöglichkeiten“ sähen. 

Die vereinbarte Partnerschaft ist „eine auf Dau-

er angelegte Kooperation zwischen den Grund-

schulen, den weiterführenden Schulen sowie 

der Stadt Stadtlohn als Schulträger“. Sie unter-

streiche, dass „alle Beteiligten ein gegliedertes 

System der weiterführenden Schulen in der 

Sekundarstufe eins - bestehend aus Förderschu-

le, Hauptschule, Realschule und Gymnasium - 

erhalten und als attraktives Bildungsangebot in 

dieser Schullandschaft vielfältig weiterentwi-

ckeln“ wollen. 

Die in diesem Kooperationsvertrag beschriebe-

ne „Zielsetzung im Interesse einer optimalen 

individuellen Bildungsbiografie für jedes Kind“ 

solle „Grundlage aller entwickelten und ge-

meinsam getragenen Maßnahmen und Verein-

barungen“ sein. Unterzeichnet wurde das Do-

kument die von den Vertretern der vier Grund-

schulen, der fünf weiterführenden Schulen 

sowie der Stadt Stadtlohn als Schulträger. 
(aus der Münsterland Zeitung) 

Kooperationsvereinbarung 
 

Die Schulanmeldungen sind abgeschlossen und 

wir dürfen für das nächste Schuljahr 92 neue 

„5er“ aus Stadtlohn und den Nachbargemeinden 

begrüßen. Wir bedanken uns für das Vertrauen 

und die Unterstützung in der Elternschaft. Die 

Anmeldezahl sehen wir als Bestätigung unserer 

hervorragenden Arbeit; sie macht deutlich, dass 

die Vielfalt unseres schulischen Profils ge-

schätzt wird. Die letzten aktuellen Erfolge unse-

rer Schüler und Schülerinnen, von denen diese 

Ausgabe der „Städtischen“ berichtet, bestätigen 

dieses Konzept. 

Mit der Unterzeichnung des Kooperationsver-

trages im Februar haben wir einen wichtigen 

Schritt zur Sicherung des 3-gliedrigen Schulsys-

tems in Stadtlohn getan und können damit auch 

weiterhin die individuellen Stärken Ihrer Kinder 

mit einem breiten Angebot in der Stadtlohner 

Schullandschaft fördern.  

Die zweite Schulkonferenz findet am 17.03. um 

19:00 Uhr in unserer Schule statt. Ein Höhe-

punkt vor Ostern ist der jährliche Wolfram-

Hemsath-Lauf für die Klassen 7 am 27. März. 

Auf eine rege Unterstützung des Sponsorenlaufs 

freuen sich nicht nur Ihre Kinder, sondern auch 

die des Kinderheims im polnischen Wojcies-

zów.  

Für die Klassen 8 und 9 werden wir in diesem 

Jahr eine umfangreiche Berufsorientierungs-

messe in der Sporthalle und ein Bewerbungs-

training anbieten. In der Sporthalle werden 

Handwerksbetriebe unseren Schülern ihre Tä-

tigkeitsfelder an praktischen Beispielen vorstel-

len. Weitere interessierte Betriebe sind herzlich 

eingeladen, an dieser Veranstaltung teilzuneh-

men. Sprechen Sie uns gerne an! 

Ganz besonders möchten wir an dieser Stelle 

unseren Lehramtsanwärterinnen Frau Blome 

und Frau Schwitzky zum Erfolg in ihren Exa-

mensprüfungen gratulieren.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

S. Wichmann, Schulleiter 
 

Beachmanager 


